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Zu lhrem Schreiben vom 28.04.2015, Az.:01-2O 21 00, sowie den mit E-Mail vom 01 .,02.,A3,
und 06.07.201 5 vorgelegten Unterlagen

§ehr geehrte Damen und Herren,

wir haben die Pnifung der am 28. März 2015 beschlossenen Haushaltssatzung der Stadt Augsburg
für das Haushaltsjahr 2O15 samt Anlagen mit folgendem Ergebnis abgeschlossen:'

1. Genehmigungen

Kreditaufnahmen

Der in § 2 Abs. 1 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen
zur Finanzierung von lnvestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen im Vermögens-
haushalt der Stadt von 40.726.700 EUR wird gemäß Art.71Abs. 2 GO rechtsaufsichtlich
genehmigt.
Die Genehmigung ergeht unter der Auflage, dass der Tilgungszeitraum hinsichtlich der
Neuverschuldung im Zusammenhang mit den lnvestitionen im Rahmen des Schulsanie-
rungsprogfttmms auf 11 Jahre festzulegen ist.

1.1.2 Der in § 2 Abs. 2 Buchstabe a) der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der Kre-
ditaufnahmen zur Finanzierung von Investitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen im
Vermögensplan des Abfallwirtschafts- und Stadtreinigungsbetriebs der Stadt Augsburg von
13.827 .5O4 EUR wird gemäß Art. 71 Abs, 2 GO rechtsaufsichtlich genehmigt.

1.1 .3 Der in § 2 Zitfer 2 Buchstabe b) der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der Kre-
ditaufnahmen zur Finanzierung von lnvestitionen und lnvestitionsfrirderungsmaßnahmen im
Vermögensplan des Eigenbetriebs,,Stadtentwässerung Augsburg" von 13.415.736 EUR
wird gemäß Art.71Abs. Z GO rechtsaufsichtlich genehmigt.

1.1.4 Der in § 2 ZifIer 2 Buchstabe d der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der Kre-
ditaufnahmen zur Finanzierung von lnvestitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen im

Vermögensplan des Eigenbetriebs ,,Altenhilfe Augsburg" von 280.000 EUR wird gemäß
Art. 71 Abs. 2 GO rechtsaufsichtlich genehmlgt.
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1.2 Verpflichtungsermächtigungen

1.2.1 Der in § 3 Ziffer 1 der Haushaltssatzung festgesetzten Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen im Vermögenhaushalt der Stadt von 93.088.800 EUR wird gemäß Atl.67
Abs. 4 GO rechtsaufsichtlich genehmigt.
Der Stadt wird in diesem Zusammenhang aufgegeben, bei der Aufstellung des Nachtrags-
haushalts 2015 alle Anstrengungen zu unternehmen, um mit Sparwillen und Priorisierungen
einen möglichst hohen Anteil des Fehlbetrages 2014 abzufinanzieren. Der Aufrechterhal-
tung der Handlungsfähigkeit in clen Folgejahren hat besonderes Augenmerk zu gelien, ln-

soweit solt von den genehmigten Verpflichtungsermächtigungen nur mit ZurÜckhaltung und

unter Berücksichtigung der voraussichtlichen finanziellen Leistungsfähigkeit im Jahr der
Kassenwirksamkeit Gebrauch gemacht werden.

1.2.2 Der in § 3 Zifler 2 Buchstabe a) der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt des Abfallwirtschafts- und Stadtreini-
gungsbetriebs Augsburg von 8.228.000 EUR wird gemäß Att.67 Abs. 4 GO rechtsaufsicht-
lich genehmigt.

1.2.3 Der in § 3 Zilter 2 Buchstabe b) der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt des Eigenbetriebs ,, Stadtentwässerung
Augsburg" von 11.050.000 EUR wird gemäß Art. 67 Abs. 4 GO rechtsaufsichtlich geneh-
migt.

Z. BegründungderGenehmigungsentscheidung

Zu Nr, 1.1.1
Die geplante Kreditaufnahme von 40.726.700 EUR, beinhaltet auch Kredite zur Finanzie-
rung der lnvestitionen im Rahmen des Sonderprogramms zur Ertüchtigung der Schulen.

Die Verschutdung der Stadt wird deshalb gegenüber den Vorjahren deutlich ansteigen und

in den Folgejahren zu einer Erhöhung des Schuldendienstes führen. Bereits jetzt belastet
der Schutdendienst die Nettoeinnahmen des Venrualtungshaushalts mit 7,9 v.H. (LD 2013:

4,3 v.H.). Der Tilgungszeitraum von 11 Jahren ist deshalb sachgerecht.

Zu Nr. 1.2.1
Verpflichtungsermächtigungen sind grundsätzlich nur zulässig, wenn durch sie der Aus-
gleich künftiger Haushaltsjahre nicht gefährdet wird (Art. 67 Abs. 2 GO). Dies ist insbeson-
dere unter Berücksichtigung des Finanzplans, der für die einzelnen Jahre ausgeglichen
sein soll, zu beurteilen (§ 2a Abs. 4 KommHv-Kameralistik). Der zu den Haushalten 2010
bis 2014 erstellte Finanzplan wies jeweils Defizite von 21.313 TEUR, 30.673 TEUR,
40.452 TEUR, 28.900 TEUR b2w.7.162 TEUR aus. lm aktuellen Finanzplan liegt im Ver-
gteich zu den Vorjahren ein deutlich höheres Defizit (46.230.600 EUR) vor. Vor diesem

Hintergrund, äber auch wegen des im Haushaltsjahr 2014 entstandenen Fehlbetrages von

43.832.003,10 EUR, der im Vergleich zu den Fehlbeträgen der Vorjahre deutlich höher aus-

fällt und vomussichtlich auch das Jahr 2016 belasten wird, lst der Ausgleich künftiger
Haushalte gefährdet. Wir regen an, im Rahmen eines Nachtragshaushaltsplanes auch den

Finanzplan an die tatsächlichen Verhältnisse, insbesondere hinsichtlich der Finanzierbar-

keit der lnvestitionen, anzupassen.
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